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22. bis 24. August 2015

Festfolge
Samstag,
22. August
16.30 Uhr: Abholen
Königspaar m. Hofstaat
17.30 Uhr: Schützen-
messe, anschließend
Gefallenenehrung mit
großem Zapfenstreich
19.00 Uhr: Ehrungen
auf dem Schützenplatz
19.30 Uhr: Empfang
des Königspaares mit
Hofstaat im Festzelt
20.00 Uhr: Festball

Sonntag,
23. August
14.00 Uhr: Abholen
Königspaar m. Hofstaat
und der Jubelpaare
15.15 Uhr: Parade
an der Kirche und
Rückmarsch zum
Festzelt, Kaffee und
Kuchen im Festzelt
16.30 Uhr:
Platzkonzert mit dem
Musikverein Harmonie
Verlar und dem
Tambourcorps Boke
20.00 Uhr: Festball

Montag,
24. August
9.00 Uhr: Antreten
zum Schützenfrühstück
9.30 Uhr: Empfang der
Gäste, Schützenfrüh-
stück mit Ehrungen
14.30 Uhr: Abholen
Königspaar m. Hofstaat
16.30 Uhr: Parade auf
dem Schützenplatz
17.30 Uhr:
Kinderbelustigung
20.00 Uhr: Polonaise,
anschließend Festball

Liebe Schützenbrüder! Liebe Holsener, Schwel-
ler und Winkhausener! Verehrte Gäste!
An diesem Wochenende können wir unser Schüt-
zenfest 2015 feiern. Dazu möchte ich alle im
Namen des gesamten Vorstandes recht herzlich
einladen, abseits vom Stress des Alltags, ein paar
schöne Stunden in Gemeinschaft zu verleben.
Nutzen Sie die Möglichkeit, alte Bekanntschaften
zu pflegen und neue zu schließen. Dank sagen
darf ich meinen Vorstandskollegen, Offizieren
und all denen, die durch ihren Einsatz und ihre
Unterstützung zum Gelingen dieses Fests beitra-
gen. Wir möchten unserem neuen Königpaar,
Hendrik Flottmeier und Ina Meschede samt Hof-
staat frohe und harmonische Stunden auf dem
diesjährigen Schützenfest wünschen und freuen
uns auf ein ereignisreiches Jahr unter eurer Re-
gentschaft.
Herzlich gratulieren wir unserem Jubilar Mein-
olf Freesmeier und seiner damaligen Königin
Brigitte Grund zum 25-jährigen Thronjubiläum.

Ebenso grüßen und gratulieren wir Maria Ker-
sting geb. Brüggemeier, die vor 60 Jahren dem
König Heinrich Müther zur Seite stand. Auch bei
unserem Jungschützenprinzen Christian Sprink
und bei unserer Schülerprinzessin Merit Lam-
mert bedanken wir uns und wünschen ihnen
und den Jungschützen ein paar stimmungsvolle
Tage. Allen Vereinsjubilaren, die uns Jahre lang
die Treue und Verbundenheit gehalten haben,
gilt Dank und Anerkennung für das Vorbild und
das kameradschaftliche Miteinander.
Ich möchte es nicht versäumen, all denen, die
aus Alters- oder Gesundheitsgründen nicht am
Schützenfest teilnehmen können, auf diesem
Wege herzliche Grüße und Genesungswünsche
zu übermitteln. Abschließend wünsche ich allen
Festteilnehmern und Schützenbrüdern viel Ver-
gnügen, viel Spaß und viele sonnige Stunden auf
unserem Schützenfest.

Ihr und Euer Oberst
Tomas Knoop

40-jähriges Jubelpaar: Josef (†)
und Agnes (†) Heber.

Vor 25 Jahren bestiegen Meinolf
Freesmeier und Brigitte Grund

den Thron.

Schützenverein
Holsen-Schwelle-
Winkhausen 1862

Frisch zum Königspaar von Holsen-
Schwelle-Winkhausen gekürt sind
Henrik Flottmeier und Ina Meschede.
Der 174. Schuss machte letzten Samstag
Flottmeier zum Regenten.

Grußwort des Obersts

Schützenfest in
HOLSEN-SCHWELLE-WINKHAUSEN

Vor 60 Jahren waren Heinrich
Müther (†) und Maria Kersting
geb. Brüggemeier, Königspaar.

Bernd?
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WOCHENENDTERMINE
„Schulstunde wie zu Kaisers Zeiten“
im Bürener Schulmuseum.

St. Josefs Krankenhaus Salzkotten:
11 Uhr Kreissaalbesichtigung.

Ehringhausen: Bei gutem Wetter; 10
Uhr Boulen für Jedermann auf dem
Jakobusplatz.

Bürener Rad-Touren-Fahrt: 7 Uhr
Start der Marathon Teilnehmer, 8 Uhr
Start der anderen Strecken.

Festball in den Festzelten.

SGV: 19.45 Uhr Bezirkswandertag in
Kamen.

Stadtkirche: von 15.30 - 16.30 Uhr ist
die Kirche geöffnet, 19.15 Uhr Kam-
merchorprobe im Pfarrheim.

Büren: 11 - 18 Uhr Museumsfest anläss-
lich des 90-jährigen Bestehens des
Kreismuseum Wewelsburg, 16 Uhr

Samstag, 22. August
Schützenverein Holsen-Schwelle-

Winkhausen: 16.30 Uhr Abholen
des Königspaares, 17.30 Uhr Schüt-
zenmesse, Gefallenenehrung und
großer Zapfenstreich, 19 Uhr Ehrun-
gen auf dem Schützenplatz, 19.30
Uhr Empfang des Königspaares im
Festzelt, ab 20 Uhr Festball.

Traktorenfreunde Langeneicke:
12.30 Uhr Treffen (13 Uhr Abfahrt) an
der Kirche in Langeneicke zum Be-
such der Sälzer Traktorenfreunde.

Ev. Kirchengemeinde Büren: 9 Uhr
Konfirmandenunterricht Gruppe
2016.

Ev. Kirchengemeinde Geseke: 9.30
Uhr Konfirmandenunterricht im Bo-
delschwingh-Haus.

Sonntag, 23. August
Schützenverein Holsen-Schwelle-

Winkhausen: 14 Uhr Abholen des
Königspaares und der Jubelpaare,
15.15 Uhr Parade an der Kirche,
16.30 Uhr Platzkonzert, ab 20 Uhr

RAT UND HILFE
Samstag/Sonntag

Seelsorglicher Bereitschaftsdienst:
Samstag/Sonntag: Telefon 01 75/9 76
71 23.

Telefonseelsorge: (Tag und Nacht) (08
00) 1 11 01 11 (evangelisch) und (08
00) 1 11 02 22 (katholisch).

Caritas-Sozialstation: Telefon 83 50
werktags und sonntags.

Hospiz Bewegung Geseke: Tele-

fon79 90 55.
Tagespflege Haus Elisabeth: Telefon

59 51 31.
Ambulanter Pflegedienst Haus Ma-

ria: Telefon 24 00.
Home Care: Pflegeberatung täglich un-

ter Telefon 7 80 70.
Kinder- und Jugendtelefon: vertrauli-

che und anonyme Beratung am
Samstag von 14 - 20 Uhr unter Tele-
fon 08 00/1 11 03 33.

Keine
Möbel
mehr

GESEKE ■  Die Hilfsbereit-
schaft für die in Geseke le-
benden Flüchtlinge ist groß.
Sogar so groß, dass die Stadt
aktuell keine Möbelspenden
mehr entgegen nehmen
kann. Das geht aus einer
Pressemitteilung hervor.
„Die Stadt Geseke ist mitt-
lerweile logistisch an ihre
Grenzen gestoßen, sodass
ab sofort leider keine priva-
ten Spenden für Flüchtlinge
mehr entgegengenommen
werden können“, heißt es
dort. „Die Lagerkapazitäten
sind erschöpft und auch die
Unterkünfte werden sonst
immer voller mit teils sper-
rigem Mobiliar.“ Auch sei es
zuletzt immer wieder vorge-
kommen, dass Flüchtlinge
das Mobiliar wieder aussor-
tieren und vor den Unter-
künften oder an Müllcontai-
nern ablegen. „Das steigert
das Müllvolumen erheb-
lich“, so die Stadt. Noch pro-
blematischer werde es,
wenn Bürger Mobiliar di-
rekt in die Wohnheime lie-
fern und dort – völlig unko-
ordiniert und ohne jede Ab-
sprache – aufstellen. Auch
das sei in letzter Zeit häufi-
ger passiert. „Dabei werden
mitunter auch Rettungswe-
ge auf den Fluren zuge-
baut“, so die Stadt.

Stadt bittet um
Spendenstopp

1000 Euro für Kinder in Nepal
Einen Scheck in Höhe von 1000
Euro hat der Vorstand des Schüt-
zenvereins Mönninghausen/Bön-
ninghausen jetzt an Dieter Tuschen
(M.) überreicht. Der Geseker Foto-
graf unterstützt damit das Hilfspro-
jekt „Die Kinder von Bhandar“. Tu-
schen hatte kurz nach der Erdbe-

benkatastrophe in Nepal zu einer
Spendenaktion aufgerufen, die die
Mönninghäuser Schützen spontan
unterstützten. „Für uns war es klar,
dass wir mit der Schützenkollekte
den Menschen in Nepal helfen
wollten. Denn wir wissen, dass die
Spende dort ankommt, wo sie ge-

braucht wird“, erklärte Oberst Al-
fons Schweins (2.v.r.). Bei der
Scheckübergabe mit dabei waren
auch Geschäftsführer Martin Hu-
nold (l.), Platzmajor Werner Schlü-
ter (2.v.l) und der zweite Vorsitzen-
de Daniel Köhler. ■  Foto: N.Tu-
schen

Salzkottener Straße (B1) war halbseitig gesperrt
GESEKE ■  Ein Traktor mit
geplatztem Hydraulik-
schlauch hat am Freitag-
morgen die Geseker Feuer-
wehr auf den Plan gerufen.
Wie Polizeisprecher Frank
Meiske mitteilte, bemerkte
ein Geseker, der mit seinem
Traktor auf der Salzkotte-
ner Straße unterwegs war,
einen technischen Defekt
und auslaufendes Öl am
Fahrzeug. Er alarmierte da-
raufhin die Feuerwehr. Die
Brandschützer sperrten den
Bereich ab und richteten
eine Umleitung ein. Wegen
der Reinigungsarbeiten war
die B1 bis zum Nachmittag
halbseitig gesperrt. ■ kty

Hydrauliköl ausgelaufen

Auslaufendes Hydrauliköl hat am Freitagmorgen den Verkehr auf
der B1 halbseitig lahmgelegt. ■  Foto: Beule

Der Leser hat das Wort
Wir freuen uns über jeden Leserbrief, müssen uns aber
Kürzungen vorbehalten. Leserbriefe geben ausschließlich
die Meinung der Einsender wieder und müssen nicht

unbedingt mit der Auffassung der Redaktion überein-
stimmen. Anonyme Zuschriften werden nicht veröffent-
licht.

„Ohne scharfen Ton“
Mensch konnte voraussehen,
wie voll dieser sein wird. Da
zu Beginn des Schuljahres
auch noch Eltern mitgefahren
sind, übertrafen die Fahrgast-
zahlen alle Erwartungen.

Da mein älterer Sohn auf
der Fahrstrecke nach Büren
über Jahre hinweg ärgerliche
Erfahrungen machen musste,
regte ich mich nicht sonder-
lich über die Anlaufprobleme
bei der neuen Buslinie nach
Salzkotten auf. Mir war klar,
dass es sich einspielen muss.
Das geschieht von ganz allein,
ohne einen scharfen Ton in
die Angelegenheit zu bringen.

Was allerdings passiert, ist,
dass die Gegner der neuen Ge-
samtschule frohlocken. Die
Diskussion Gesamtschule
Salzkotten oder Sekundar-
schule Geseke wird in weiten
Teilen schon unsachlich ge-
führt. So bekommen die Ge-

samtschul-Gegner jetzt Was-
ser auf ihre Mühlen.

Der große Bus fährt schon
seit Tagen. Nur hat es nie-
mand bemerkt, weil sich alle
in den ersten quetschen an-
statt eine Minute auf den Ge-
lenkbus zu warten, der kurz
darauf immer leer abdreht.

Kürzlich waren die Busfah-
rer aber mal richtig „auf
Zack“. Der neue Bus fuhr vor
dem Linienbus ein. Alle Kin-
der passten bequem hinein
und es waren sogar noch Sitz-
plätze frei.

Jetzt müssen wir nur noch
daran arbeiten, dass dieser
Bus es früher nach Salzkotten
schafft. Das kann man auch
freundlich und sachlich ma-
chen. Meine Befürchtung ist,
wenn alle die Stadt Salzkotten
nur genug verärgern, sie den
Bus wieder abschafft.

Birgit Grahl, Störmede

Betrifft: Artikel „Überfüllt
und unpünktlich“ vom 22.
August

„Als Mutter einer Schülerin
in der siebten Klasse erhoffte
ich seit dem fünften Schuljahr
eine direkte Busverbindung
zur Gesamtschule nach Salz-
kotten. Denn da es eine 30-Mi-
nuten-Takt Bahn-Verbindung
nach Salzkotten gibt, sahen
die Verantwortlichen keinen
Handlungsbedarf.

Nun, da die Schülerzahlen
derart angestiegen sind,
konnten wir die Stadt Salzkot-
ten dazu bewegen, eine direk-
te Buslinie einzurichten. Da-
für sind wir sehr dankbar. Es
ist ein Entgegenkommen der
Stadt.

Ein weiteres Problem ist der
Zubringerbus. Er kommt aus
Steinhausen, ändert seine
Nummer und fährt dann
durch bis Salzkotten. Kein

Stoppelfeld in
Flammen

LANGENEICKE ■  Zwei Fahr-
zeuge der Löschgruppe Lan-
geneicke waren am Freitag-
nachmittag bei einem Feld-
brand an der Bundesstraße
1 im Einsatz: Aus unbe-
kannten Gründen waren
etwa 150 Quadratmeter ei-
nes Stoppelfeldes in Brand
geraten,wie der stellvertre-
tende Wehrführer Florian
Nagelmeier vor Ort berich-
tete. Dank der schnellen Re-
aktion eines Landwirtes, der
das Feld umpflügte und die
Flammen so erstickte,
mussten die Brandschützer
nicht tätig werden. ■  kty

Gedenkstätte
schließt früher

WEWELSBURG ■  Aufgrund
des Festaktes zur Neueröff-
nung des Historischen Mu-
seums ist die Erinnerungs-
und Gedenkstätte in der
Wewelsburg am heutigen
Samstag, 22. August, nur bis
16.30 Uhr geöffnet.

Preise für
Leseratten

SALZKOTTEN ■  Die Ab-
schlussveranstaltung für
den Sälzer Sommerleseclub
findet am Samstag, 29. Au-
gust, im Rahmen des Hede-
rauenfests statt. Ab 14 Uhr
gibt es auf der großen Büh-
ne Zertifikate und Preise.

Treffen im
Haus Thoholte

GESEKE ■  Der Jahrgang
1948/49 der Geseker Mäd-
chenschule trifft sich am
Dienstag, 25. August, um 9
Uhr im Haus Thoholte.

KURSE & SEMINARE
GESEKE ■  Ein Kurs „Tanzen
wie die Stars“ findet am
Sonnntag, 6. September, ab
11.45 Uhr im Geseker Fami-
lienzentrum Senfkorn statt.
Anmeldung unter Tel.
(0 29 42) 50 09 00.


